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Beratung & Buchung unter 0 27 73/59 47

Bei allen Fahrten Zustieg in Siegen, Wilnsdorf, Kreuztal,
Weidenau und Olpe möglich.

Top-Reisen zu günstigen Preisen!Top-Reisen zu günstigen Preisen!

9 Tage Sizilianischer Frühling 
Termine: 06.03.–14.03.2010
Leistungen: Fahrt im modernen Fernreisebus · 1 x Fährüberfahrt von
Genua nach Palermo mit Grandi Navi Veloci · erweitertes Frühstück an
Bord · Unterbringung in 2-Bettkabinen innen · 5x Übernachtung mit
Frühstücks- und Abendbuffet im 4-Sterne-Hotel der Parc Hotels Italia im
Raum Taormina/Letojanni/Giardini Naxos · Alle Zimmer mit Bad oder
Du/WC, Telefon und TV · 1x Fährüberfahrt von Palermo nach Genua ·
erweitertes Frühstück an Bord · Unterbringung in 2-Bettkabinen innen · 
1 x Übernachtung mit Halbpension im guten 3-Sterne-Hotel im Raum Genua · 1 x ganztägige
Reiseleitung Taormina und Ätna · 2 Std. Führung Piazza Armerina · 2 Std. Führung Caltagirone · 1 x
halbtägige Reiseleitung Zyklopen Riviera · 1 x ganztägige Führung Syrakus und Ciane · 1 x Bootsfahrt
auf dem Fluss Ciane · 3 Std. Führung in Palermo

Reisereis: e778,00
EZ-Zuschlag: e 165,00

5 Tage Schnupperreise Schottland 
Termine: 11.03.–15.03.2010

02.06.–06.06.2010
Leistungen: Fahrt im modernen Fernreisebus · Fährüberfahrt
Amsterdam – Newcastle – Amsterdam (2 x Frühstücksbuffet an Bord,
Unterbringung in 2-Bettkabinen innen, Betten übereinander) · 2 x Über-
nachtung mit Halbpension im guten Mittelklasse-Hotel im Raum Glasgow
· Alle Zimmer mit Bad oder DU/WC · 2 Std. Stadtführung in Edinburgh · 
2 Std. Stadtführung in Glasgow

Reisepreis: 11.03.–15.03.2010: e299,00
02.06.–06.06.2010: e 358,00

EZ-Zuschlag: e 54,00
Aufpreis 1-Bettkabine innen: e 46,00

5 Tage Saison-Eröffnungsfahrt Piemont 
Termin: 17.03.–21.03.2010
Leistungen: Fahrt im modernen Fernreisebus · 4 x Übernachtung mit Frühstücksbuffet im 4-Sterne-
Hotel Ariotto in Terruggia/Monteferrato · Alle Zimmer mit DU/WC, Telefon, Sat-TV, Minibar, Fön,
Klimaanlage und Safe · 4 x Abendessen im Rahmen der Halbpension · 1 x Weinprobe mit landestypischem
Imbiss · 1 x ganztätige Reiseleitung Langhe & Alba · 1 x ganztägige Reiseleitung Asti & Monferrato · 1 x
ganztägige Reiseleitung Turin und die Venaria Reale

Reisepreis: e340,00
EZ-Zuschlag: e 50,00

3 Tage Hamburg 
Termin: 19.03.–21.03.2010

16.04.–18.04.2010
09.07.–11.07.2010
15.10.–17.10.2010
03.12.–05.12.2010

Leistungen: Fahrt im modernen Fernreisebus · 2 x Über-
nachtung mit Frühstücksbuffet im guten 3-Sterne-Hotel
Commodore in zentraler Lage, wenige Gehminuten von der
Innenstadt, dem Hafen und der Reeperbahn entfernt · Alle
Zimmer mit DU/WC, Sat-TV und Telefon · 2 Stunden
Stadtrundfahrt Reisepreis: e193,00

EZ-Zuschlag: e 40,00
Musicalkarten zubuchbar: Preise auf Anfrage!

5 Tage Saison-Eröffnungsfahrt
Istrien / Kroatien
Termin: 24.03.–28.03.2010
Leistungen: Fahrt im modernen Fernreisebus · 4 x Übernachtung mit
Frühstücksbuffet im 4-Sterne-Hotel Sol Garden Istra in Umag ·
Alle Zimmer mit Bad oder DU/WC, Fön, Telefon, Sat-TV, Safe, Minibar,
Klimaanlage, Balkon · Begrüßungsgetränk · 4 x Abendessen als Buffet ·
Freie Nutzung von Hallenbad und Fitness · 3 Tage Reiseleitung · 
1 x Schinken-, Käse- und Weinverkostung · 1 x Musikabend im Hotel

Reisepreis: e320,00
EZ-Zuschlag: e 50,00

7 Tage Rom – Die ewige Stadt 
Termine: 31.03.–06.04.2010

18.10.–24.10.2010
Leistungen: Fahrt im modernen Fernreisebus · 1 x Übernach-
tung mit Halbpension im Raum Como · 4 x Übernachtung mit
Frühstück im 4-Sterne-Hotel an der Via Aurelia · 1 x Übernachtung
mit Halbpension im Raum Trient / Levico · Alle Zimmer mit Bad oder
DU/WC · 2 halbtägige Stadtführungen

Reisepreis: e540,00
EZ-Zuschlag: e 152,00

4 Tage Tulpenblüte in Holland
Termin: 08.04.–11.04.2010
Leistungen: Fahrt im modernen Fernreisebus · 3 x Übernachtung mit Frühstücksbuffet im 4-Sterne-
Delta-Hotel Ariotto in Vlaardingen · Alle Zimmer mit DU/WC · Eintirtt Keukenhof · Grachtenrundfahrt
Amsterdam · Besuch einer Holzschuhmacherei und eines holländischen Käsebauernhofes inkl. Käseprobe

Reisepreis: e275,00
EZ-Zuschlag: e 75,00

4 Tage Prag – 
für Schnäppchenjäger 
Termine: 10.04.–13.04. · 18.09.–21.09.2010
Leistungen: Fahrt im modernen Fernreisebus · 3 x Über-
nachtung mit Frühstücksbuffet im 3-Sterne-Hotel in zentrums-
naher Lage · Alle Zimmer mit Bad oder DU/WC,Telefon und Sat-
TV · Stadtführung in Prag

Reisepreis: e195,00
EZ-Zuschlag: e 40,00

8 Tage Sorrent 
Termin: 11.04.–18.04.2010 · 24.10.–31.10.2010
Leistungen: Fahrt im modernen Fernreisebus · 1 Übernachtung inkl. Halbpension im Tessin · 5 x Über-
nachtung mit Halbpension im 4-Sterne-Hotel Due Golfi in Sant’ Agata auf der sorrentischen Halbinsel ·
1 x Zwischenübernachtung inkl. Halbpension am Gardasee · Alle Zimmer mit Bad oder DU/WC · 3 Tage
Reiseleitung · Ausflüge wie beschrieben, ohne Eintritte 

Preise:
11.04.–18.04.2010 e595,00
24.10.–31.10.2010 e570,00

EZ-Zuschlag: e 159,00

4 Tage Dresden mit Elbsandsteingebirge
Termine: 15.04.–18.04.2010 · 14.10.–17.10.2010
Leistungen: Fahrt im modernen Fernreisebus · 3 x Übernachtung mit
Frühstück im guten Mittelklasse Hotel in zentraler Lage · Alle Zimmer mit
Bad oder DU/WC, Sat-TV · 2 Std. Stadtführung in Dresden · Fahrt in die
Sächsische Schweiz mit Reiseleitung

15.04.–18.04.2010 e242,00
14.10.–17.10.2010 e272,00

EZ-Zuschlag: e 66,00

5 Tage Lago Maggiore 
Termin: 17.04.–21.04.2010 · 01.09.–05.09.2010
Leistungen: Fahrt im modernen Fernreisebus · 4 x Übernachtung mit erweitertem Frühstück in gutem
3-Sterne-Hotel II Portico in Cannobio · Alle Zimmer mit Bad oder DU/WC, Telefon und Sat-TV ·
Begrüßungscocktail · 4 x Abendessen als 3-Gang-Menü · Schifffahrt zu den Borromäischen Inseln · 3 Tage
Reiseleitung

Reisepreis: e353,00
EZ-Zuschlag: e 80,00

Kurz & bündig

Regeneinläufe
bitte befreien
Bad Laasphe. Aufgrund der an-
gekündigten Wetterlage ist in
den kommenden Tagen ver-
mehrt mit Tauwasser zu rech-
nen. Daher haben die Mitarbei-
ter des städtischen Bauhofs und
der Freiwilligen Feuerwehr Bad
Laasphe begonnen, die Regen-
einläufe von Eis und Schnee zu
befreien. Aufgrund der an den
Straßenrändern abgelagerten
Schneemassen werden diese Ar-
beiten einige Tage in Anspruch
nehmen. Die Stadtverwaltung
bittet daher alle Bürger, so weit
es ihnen möglich ist, die im Be-
reich ihres Wohnhauses befind-
lichen Regeneinläufe von Eis
und Schnee zu befreien, damit
das anfallende Schmelzwasser
ungehindert ablaufen kann und
die Hochwassergefahr gemin-
dert wird.

„Weg zu Gott“
ist das Thema
Bad Laasphe. Am Sonntag, 7.
Februar, lädt die Christliche
Gemeinde Bad Laasphe zum of-
fenen Abend in die Gemeinde-
räume im Thüringer Weg 1 ein.
Beginn ist um 20 Uhr. Wim
Hoddenbagh ist wieder einmal
zu Gast und referiert zum The-
ma: „Der Weg zu Gott, das Ge-
heimnis des israelitischen Hei-
ligtums“. Der Eintritt ist wie
immer frei. Der Trierer Hod-
denbagh stammt übrigens aus
den Niederlanden und brachte
das so genannte Samstag-Bibel-
Seminar nach Deutschland, das
derzeit auch im Raum Bad
Laasphe durchgeführt wird. In-
teressierte haben auch hier die
Möglichkeit zur Teilnahme. In-
formationen gibt es dazu bei Pe-
tra und Uwe Schäfer unter �
(0 27 52) 47 87 00.

Beratung in
Rentenfragen
Bad Berleburg. Der nächste
Sprechtag der Deutschen Ren-
tenversicherung in Bad Berle-
burg findet am Montag, 8. Feb-
ruar, von 8.30 bis 12.30 Uhr
sowie von 13.30 bis 16 Uhr im
Rathaus der Stadt, Zimmer 116,
statt. Dabei reicht das Bera-
tungsangebot von der Überprü-
fung der Rentendaten über die
Rentenberechnung bis hin zu
Ratschlägen für die private Al-
tersvorsorge. Versicherte, die
die Beratung in Anspruch neh-
men wollen, werden gebeten,
unter � (0 27 51) 92 30 mit
Ute Hirschhäuser einen Termin
zu vereinbaren. Die Rentenver-
sicherungsnummer ist dabei be-
reits anzugeben.

Zwei Kinofilme
im Bürgerhaus
Biedenkopf. Nach dem gelun-
genen Auftakt der Reihe „At-
traktives Kino auf großer Lein-
wand“ im Bürgerhaus in Bie-
denkopf folgt nun der zweite
Streich – wieder an einem Don-
nerstag, wieder mit einem Fami-
lien- und Kinderfilm am Nach-
mittag sowie einem aktuellen
Film am Abend. Am Donners-
tag, 11. Februar, wird um 17
Uhr zunächst der Kinderfilm
„Wo die wilden Kerle wohnen“
gezeigt.

Ab 20 Uhr folgt die Erfolgs-
komödie „Zweiohrküken“ mit
Til Schweiger und Nora Tschir-
ner. Weitere Termine für Kino
im Bürgerhaus sind am 25.
März, 8. April und am 20. Mai.
Weitere Informationen unter �
(0 64 61) 9 50 10 und per eMail
an aktiv@biedenkopf.de.

Orientierung zur Jobwahl
48 Bad Berleburger Hauptschüler setzten sich mit der Berufswelt auseinander

Bad Driburg/Bad Berleburg.
„Wie finde ich meinen Traum-
beruf? Wo liegen meine persön-
lichen Stärken? Und welche
Ausbildungsmöglichkeiten gibt
es in meiner Region?“ Wichtige
Fragen, die 48 Schülerinnen
und Schüler der achten Klasse
der Bad Berleburger Ludwig-zu-
Sayn-Wittgenstein-Schule sich
jetzt im Rahmen eines Berufs-
orientierungscamps selbst be-
antworteten. Aus organisatori-
schen Gründen wurden aus den
48 Schülern zwei Gruppen ge-
bildet, die je drei Tage in den
Räumlichkeiten des Kolping-
werks in Bad Driburg verbrach-
ten und verschiedene Berufsfel-
der kennen lernten.

Außerschulische Trainer
unterstützten die Schüler beim
Kennenlernen unterschiedli-
cher Berufsfelder. Zum Ab-
schluss des Berufsorientierungs-
camps präsentierten die jungen
Campteilnehmer die Ergebnisse
ihrer mehrtägigen „Arbeits-
marktforschung" vor ihren Mit-
schülern und Lehrern. Die
Schüler fertigten unter Anlei-
tung funktionsfähige Holzlei-
tern an.

Die Arbeitsergebnisse wur-
den durch Zeichnungen, Dar-
stellungen und Skizzen verziert,
die die gewonnenen Erkennt-

nisse der drei Tage zusammen-
gefasst haben. Möglich wurde
das Berufsorientierungscamp an
der Berleburger Hauptschule
durch 7500 Euro Fördermittel
aus dem Innovationsprojekt
„Zukunft fördern – vertiefte Be-
rufsorientierung gestalten“ der
Regionaldirektion Nordrhein-
Westfalen der Bundesagentur
für Arbeit sowie des nordrhein-
westfälischen Ministeriums für
Schule und Weiterbildung.
Schulleiterin Doris Oster er-
klärte die Vorteile des Berufsori-

entierungscamps: „Um Fehlent-
scheidungen bei der Berufswahl
vorzubeugen, sollten Jugendli-
che sich frühzeitig mit der Ar-
beitswelt auseinandersetzen.
Das Berufsorientierungscamp
bietet unseren Achtklässlern
die Möglichkeit, an einem at-
traktiven außerschulischen
Lernort ihre Chancen und Per-
spektiven auf dem Ausbildungs-
markt zu erkennen. Zusätzlich
wird durch den Campaufenthalt
ihr Selbstbewusstsein und ihre
Teamfähigkeit gestärkt.“ Die Er-

kenntnisse aus dem Campau-
fenthalt fließen in die Regelan-
gebote der innerschulischen Be-
rufswahlorientierung ein.

„Durch das Berufsorientie-
rungscamp erhalten die jungen
Menschen unter anderem ver-
tiefte berufskundliche Kennt-
nisse“, ergänzte Dr. Bettina
Wolf, die Vorsitzende der Ge-
schäftsführung der Agentur für
Arbeit Siegen. „Dadurch wird
eine Verbesserung des Entschei-
dungsverhaltens im Berufswahl-
prozess erreicht. Zentrales An-
liegen ist ein gleitender Über-
gang in das Berufsleben. Davon
profitieren nicht nur die Ju-
gendlichen selbst, sondern im
Hinblick auf den Fachkräftebe-
darf auch die Unternehmen der
Region.“

Im Rahmen des Projekts un-
terstützt die Regionaldirektion
Nordrhein-Westfalen der Bun-
desagentur für Arbeit in Zusam-
menarbeit mit dem nordrhein-
westfälischen Ministerium für
Schule und Weiterbildung so-
wie der Stiftung Partner für
Schule NRW seit 2008 rund
1500 allgemein bildende weiter-
führende Schulen in Nord-
rhein-Westfalen bei der Durch-
führung von Maßnahmen zur
Berufsorientierung, heißt es ab-
schließend in der Pressenotiz.

Schüler der Bad Berleburger Ludwig-zu-Sayn-Wittgenstein-Schule
lernten jetzt in einem Camp in Bad Driburg die Berufswelt kennen.

In den Ruhestand
Städtisches verabschiedete zwei Lehrer

Bad Laasphe. Zum Ende des
ersten Schulhalbjahres wurden
in feierlichem Rahmen zwei Pä-
dagogen des Städtischen Gym-
nasiums in Bad Laasphe verab-
schiedet. Schulleiter Winfried
Damm würdigte in einer Feier-
stunde die pädagogische Arbeit
und die Verdienste von Dr. Su-
sanne Lange und Günter Brau-
ne. In seiner Rede zeichnete
Damm das Wirken beider Leh-
rer am Städtischen Gymnasium
nach. Er sah in der über 30-jäh-
rigen Dienstzeit von Dr. Susan-
ne Lange aus Bad Laasphe und
Günter Braune aus Marburg Pa-
rallelitäten und Berührungs-
punkte.

Günter Braune absolvierte
nach seinem Lehramtsstudium
der Fächer Englisch und
Deutsch in Marburg schon sei-
nen Vorbereitungsdienst am
Städtischen Gymnasium. Nach
einigen Jahren am Johannes-
Althusius-Gymnasium in Bad
Berleburg zog es ihn 1986 wie-
der zurück nach Bad Laasphe.
Hier war Günter Braune fast ein
Vierteljahrhundert Lehrer für
Englisch und Deutsch und viele
Jahre auch zuständig für das Be-
triebspraktikum an der Schule,
da er von der besonderen Not-

wendigkeit der Berufsorientie-
rung für Schülerinnen und
Schüler überzeugt war.

Dr. Susanne Lange erlebte
ihre Schul- und Studienzeit in
Bonn. Dort studierte sie die Fä-
cher Deutsch und Französisch.
Nach ihrem Referendariat in
Siegburg war sie Lehrerin in Ra-
devormwald und in Siegen, be-
vor sie 1987 zum Städtischen
Gymnasium kam. Hier erwarb
sich Dr. Susanne Lange in ihrer
über 20-jährigen Tätigkeit viel
Anerkennung und Wertschät-
zung. In den letzten Jahren
kümmerte sie sich um die För-
derung von Schülerinnen und
Schülern mit einer Lese-Recht-
schreib-Schwäche. Neben
ihrem dienstlichen Engagement
setzte sie sich auch im sozialen
und politischen Bereich der
Stadt Laasphe ein. Mit ihrem
Namen verbunden bleiben die
Städtepartnerschaft zwischen
Bad Laasphe und Châteauneuf-
sur-Loire und der deutsch-fran-
zösische Schüleraustausch, den
sie jahrelang organisierte und
begleitete. Die Geehrten be-
dankten sich auf amüsante Wei-
se mit einem Vortrag, der ihren
typischen Schulalltag am Gym-
nasium darstellte.

Auf Wiedersehen, Städtisches Gymnasium: Dr. Susanne Lange und
Günter Braune wurden in den Ruhestand verabschiedet.

Spielen und lernen
Heimatmuseum Banfetal heute geöffnet
Banfe. Am heutigen Sonntag,
7. Februar, geht es von 14 bis 17
Uhr im Heimatmuseum Banfe-
tal um das Spielen und Lernen
in früherer Zeit. Dabei können
die Besucher einen Blick zurück
in vergangene Kindheitstage
werfen: Wie und womit spielten
Kinder in jener Zeit? Welche
Motivation steckte hinter den
Spielen? Oft diente das Spielen
schon der Vorbereitung auf das
Leben als Erwachsener.

So regten der Umgang mit
der elektrischen Eisenbahn, der
Dampfmaschine oder den Me-
tall- und Steinbaukästen das
Interesse an der Technik an, das
Spielen mit Bauernhof, Kauf-
mannsladen und Puppenstuben
bereitete bereits auf spätere be-

rufliche und häusliche Tätigkei-
ten vor. Gezeigt wird in der
Sonderaustellung die gesamte
Bandbreite der Kinderspiele
und des Kinderspielzeugs, dazu
gehören auch die beliebten al-
ten Gesellschaftsspiele und
Lernspiele wie Puzzle und Quar-
tett. Außerdem können an be-
sonders eingerichteten Spielti-
schen Kinder und auch Erwach-
sene selbst noch einmal einige
dieser Spiele ausprobieren.

Neben der Sonderausstel-
lung sind auch alle anderen
Ausstellungen des Museums bei
freiem Eintritt zu besichtigen.
Zur gleichen Öffnungszeit kann
laut einer Pressemitteilung auch
wieder die Ostdeutsche Heimat-
stube besichtigt werden.

Handel & Gewerbe

Zertifikat erhalten
Bad Laasphe. Die Brillenma-
cher Stähler GmbH in Bad
Laasphe ist jetzt mit dem Zeiss-
Zertifikat „Relaxed Vision Cen-
ter“ ausgezeichnet worden. Hier
werden mit Zeiss-Messtechnik
alle Daten zwischen Brille und

Auge bis auf ein Zehntel Milli-
meter genau gemessen. „Damit
wird für die Kunden ein ent-
spanntes Sehen ohne Ermü-
dung gewährleistet“, erläuterte
Markus Brückel von der Firma
Zeiss (l.). Foto: vg
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